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Vor 135 Jahren: die Gründung. 
Im Zentrum stand der Fort bil -
dungs gedanke – für Schriftset -
zer, Drucker und die vie len an -
deren Berufe des grafischen 
Ge werbes. Ein Anliegen, das bis 
heute Gül tig keit hat. 
Vor 100 Jahren, im Jahr 1925, 
zählte die tgm be reits 1.150 Mit -
glieder. Vorträge fanden in 
zahl reichen bayerischen Druck -
orten statt. Das Sonderheft Ele -
men tare Typografie erschien in 
den Typo graphischen Mitteilun gen 
– initiiert von Jan Tschichold, 
tgm-Mitglied und en gagierter 
Förderer. 
Vor 70 Jahren, im Jahr 1955, 
wid mete sich die tgm in zahl -
reichen Vor trä gen dem Foto -
satz – den es in der Praxis noch 
gar nicht gab. Eine Grup pe von 
Schrift setzern um Walter Bie -

ring mach te mit Beilagen in 
grafi schen Fachzeit schrif ten 
von sich reden. Und Günter 

Gerhard Lange war zu Gast. 
Vor 50 Jahren, im Jahr 1975, 
sorgte man sich um die Zu -
kunft der grafi schen Bil dung. 
Das Ge wer be wandelte sich zur 
Indus trie – oder eben auch 
nicht. Der Fotosatz hatte sich 
etabliert, doch neue (und alte) 
Qualitäts fragen trieben die 
Mit glie der um. 
Vor 20 Jahren, im Jahr 2005, 
stellte die tgm ein gan zes Vor -
trags pro gramm unter das The -
ma ›Scheitern‹. Es ging um ge -
schei terte Projekte, Schriften, 
Koope ra tionen. Es war ein klei -
ner Einblick in eine wich tige 
›grafische‹ Ver gangen heit.  

Um so erfreulicher ist es, dass 
auch heute Vorträge, Seminare, 
Fort bildungen und Begeg nun -
gen der tgm veranstaltet und 
gebucht und besucht werden. 
Was wohl über die tgm von 
2025 im Jahr 2050 hän gen ge -
blieben ist? 
 
Typografie in guter 
Gesellschaft! 
Die Typographische Gesell schaft 
München e. V. (tgm) steht für 
Dialog, Bil dung sowie für Qua -
li tät in der Kommuni kations -
branche. Mit dem Anspruch, 
Typo grafie als verbindende 
Dis ziplin zu begreifen, bietet 
die tgm ein breites Angebot an 
Veran stal tun gen und Fort bil -
dun gen für Ein steiger und Fort -
geschrittene ebenso wie für 
Insider und an Gestal tung Inte -
ressierte. 
Die 1890 von Setzern und Dru -
ckern gegrün dete, mit heute 
ca. 850 Mit glie dern europa weit 
größte Typo grafie-Organisa -
tion versteht sich als he raus ra -
gende Platt form zur Förderung 
inter dis zipli nären Denkens und 
Handelns: Dialog zwi schen In -
halt und Form, Bild und Text, 
Tradition und Inno vation, Ge -
stal tung und Tech nik. Jedes 
Angebot der tgm ist das Ge -
mein schafts werk von Men -
schen und Unter nehmen, die 
sich engagieren – und da mit 
Ausdruck soli dari scher Leis -
tungs fähigkeit der Kommuni ka -
tions bran che. 
> www.tgm-online.de

TYPOGRAPHISCHE GESELLSCHAFT  

IM DIENSTE  
DER TYPOGRAFIE
Vor 135 Jahren gründeten führende Mitarbeiter und Prin -
cipale die Typographische Gesellschaft München (tgm). 
Ein Anlass, um auf einige ›Glanzlichter‹ zurückzublicken. 
Von Rudolf Paulus Gorbach 

HEIDELBERG 
Einstieg in die 
Rüstungsindustrie 
 
Heidelberg positioniert sich erst -
mals mit einem konkreten Pro -
jekt im Verteidigungssektor 
und geht eine strategische 
Part ner schaft mit der Vincorion 
Advanced Systems GmbH ein. Im 
Rahmen eine Absichtserklä -
rung verein bar ten beide Un -
ter nehmen eine mehrjährige 
Zusammenarbeit, die perspek -
tivisch weiter ausge baut wer -
den soll.  
Mit dieser Ko opera tion betritt 
Heidelberg den Defence-Markt 
mit der Entwick lung und dem 
Bau von Regelungstechnik und 
Energieverteilungssystemen 
für Vincorion. Konkret geht es 
um die Entwicklung und Ferti -
gung von Energieversorgungs -
systemen für den militärischen 
Einsatz. Beide Unternehmen 
leisten damit einen Beitrag zur 
Stär kung technologischer Sou -
ve  ränität und zur Siche rung 
hei mischer Wertschöp fungs -
ketten. 
 
 
AGRAPA  
88,6 % Verwertungs-
quote  
 
Die Arbeitsgemeinschaft Grafische 
Papiere (AGRAPA) hat bekannt 
gegeben, dass die im Rahmen 

der Selbstverpflichtung gegen -
über dem Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit (BMUKN) 
und dem Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie (BMWE) 
vereinbarte Verwertungsquote 
grafischer Papiere auch im Jahr 
2023 deutlich übertroffen wur -
de. Mit einer Quote von 88,6% 
liegt der Wert signifikant über 
dem zugesagten Zielkorridor 
von 80%. 
 
 
ORWO NET 
Aus der Insolvenz 
übernommen 
 
The Customization Group (TCG, 
Picanova GmbH), Anbieter per -
so nalisierter Print-on-Demand-
Produkten mit Marken wie 
MeinFoto und merchOne, hat die 
Übernahme der insolventen 
ORWO Net GmbH nach eigenen 
Angaben erfolgreich abge -
schlos sen. Mit der Integration 
des Traditionsunternehmens 
ORWO stärkt TCG seine Pro -
duktions kapazitäten in Europa 
und setzt ein klares Zeichen 
für Wachs tum, Arbeitsplatz si -
cherung und technologische 
Transformation am Standort 
Bitterfeld-Wolfen.  
 

Heidelberg wirkt mit beim Bau von mobilen PGM Energieversorgungs systemen (im 
Bild rechts unten) von Vincorion für den militärischen Einsatz.




